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Kurz notiert

Herbstwanderung der
Weismainer Turner
WEISMAIN Der Turnverein Weismain
lädt zu einer Herbstwanderung am
Sonntag, 24. Oktober, ein. Treffpunkt
hierzu ist um 9.30 Uhr am Rolands-
brunnen zur Bildung von Fahrgemein-
schaften zum Parkplatz nach Mod-
schiedel. Um 10 Uhr startet die Wande-
rung von Modschiedel nach Weiden
über die „Zigeunerstube“ nach
Wunkendorf, wo in der Gaststätte „Ju-
raturm“ die Mittagsrast erfolgt. Von
hier führt der Weg zurück nach Mod-
schiedel. Die Wanderung wird von Fritz
Baier geführt und ist rund zehn Kilo-
meter lang. (TT)

Klassenelternsprecher und
Elternbeirat gewählt
BURGKUNSTADT An der Friedrich-
Baur-Grundschule Burgkunstadt wur-
den die Elternvertreter gewählt. Die
Mitglieder des Elternbeirats für das
Schuljahr 2021/22 sind: Holger Müller
(Vorsitzender), Julia Pülhorn (Stellver-
treterin), Tanja Dill, Nadine Kádár,
Manuela Kleuderlein (Schriftführerin),
Julia Knorr, Thomas Marx, Isabella Mül-
ler-Pfadenhauer, Ivonne Neuwerth,
Tanja Ossa, Thomas Schneider, Nicole
Tuma. Vertreter: Katharina Öhrlein,
Christine Tanzmeier-Uhl.
Als Klassenelternsprecher sind gewählt:
1a Bianca Weiß-Schmidt, 1b Ivonne
Neuwerth, 2a Dominik Pflieger, 2b
Nadine Kádár, 3a Alena Nesterenko-
Stoll, 3b Christine Tanzmeier-Uhl, 4a
Susanne Wessel, 4b Holger Müller. (RED)

Rentensprechtag der Deutschen
Rentenversicherung im Rathaus
BURGKUNSTADT Der nächste Renten-
sprechtag der Deutschen Rentenversi-
cherung wird am Mittwoch, 20. Okto-
ber, im Rathaus Burgkunstadt, Zimmer
EG 6, abgehalten. An diesem Renten-
sprechtag können laut Mitteilung der
Stadtverwaltung für den Vormittag oder
für den Nachmittag Beratungstermine
vergeben und vorgemerkt werden. Wer
sich für einen Termin vormerken lassen
möchte, wird gebeten, sich frühzeitig
mit dem Rentenamt der Stadt Burgkun-
stadt, H. Wagner, unter ü (09572)
38821 in Verbindung zu setzen. Die In-
teressierten sollten in jedem Fall ihre
Rentenversicherungsnummer und die
letzte Rentenauskunftsmitteilung griff-
bereit halten. Zum Rentenberatungs-
termin sei - neben diesen genannten
Unterlagen - auch ein gültiger Personal-
ausweis beziehungsweise Reisepass und
ein geeigneter Mund- und Nasenschutz
mitzubringen. (RED)

Vortrag „Alternativen zu
Kies- und Splittgärten“
MAINROTH Der Obst-und Gartenbau-
verein Mainroth lädt am Freitag, 22.
Oktober, um 19.30 Uhr zu einem Vor-
tag zum Thema „Alternativen zu Kies-
und Splittgärten“ in die Gastwirtschaft
Ottmar Vonbrunn in Mainroth ein. Re-
ferent ist Roland Ramming. Die Bevöl-
kerung ist hierzu eingeladen. Zu beach-
ten sind die aktuellen Hygienevor-
schriften. (RED)

Wer singt mit
bei der Chorvereinigung?
ALTENKUNSTADT Nach einer einein-
halbjährigen Corona-Pause nimmt die
Chorvereinigung Altenkunstadt, die
sich aus den Gesangvereinen Singge-
meinschaft und Lyra zusammensetzt,
am Mittwoch, 20. Oktober, ihre Ge-
sangsproben wieder auf. Da das Vereins-
zimmer in der Grundschule aufgrund
der Gebäudesanierung derzeit nicht zur
Verfügung steht, finden die Singstun-
den vorerst im Musikraum der Mittel-
schule statt. Beginn ist um 18 Uhr.
Neue Sängerinnen und Sänger sind
willkommen. Es gilt die 3G-Regel. (BK)

Menü und Märchen
mit Udo Langer
BAIERSDORF Am Freitag, 22. Oktober,
und am Samstag, 23. Oktober, findet
nun mit einjähriger Verspätung die Ver-
anstaltung „Menü & Märchen“ mit
Udo Langers Programm „Berührungen“
statt. Udo Langer hat einige neue Über-
raschungen im Gepäck. Interessenten
sollten sich alsbald im Fränkischen Hof
in Baiersdorf melden. (RED)

Baur-Gruppe bleibt auf Erfolgskurs
Der Onlinehändler und Dienstleister aus Burgkunstadt legt eine starke Halbzeitbilanz vor.

Wie hoch die Zuwächse für baur.de und das Dienstleistungsgeschäft sind.
BURGKUNSTADT Eine unverändert ho-
he Wachstumsdynamik kennzeichnete
die Entwicklung der Baur-Gruppe in der
ersten Hälfte des laufenden Geschäfts-
jahres 2021/2022 (Ende: 28. Februar).
Erstmals weist die Unternehmensgruppe
bereits nach sechs Monaten einen Um-
satz von mehr als einer halben Milliarde
Euro aus und übertrifft damit wiederum
die Erwartungen. Dies verkündet das
heimische Unternehmen in einer Pres-
semitteilung.

Der Außenumsatz legte um 19 Pro-
zent auf 550 Millionen Euro zu und
steht damit für einen neuen Halbjahres-
rekord. Im Vorjahreszeitraumwaren 464
Millionen Euro an Umsatz erzielt wor-
den. Somit unterstrich die Tochter der
Otto Group erneut ihre Ertragsstärke.
Das aufgelaufene Gruppenergebnis liegt
über dem hohen Vorjahreswert. Die Be-
schäftigtenzahl stieg ebenso in der ers-
ten Geschäftsjahreshälfte um 222 auf
4861 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
(Stand 31. August 2021).

........................

„Die Baur-Gruppe steht sehr
gut da und hat in der ersten
Halbzeit das Fundament für
eine nachhaltig erfolgreiche
Unternehmensentwicklung

weiter gestärkt.“

Patrick Boos, Vorsitzender der
Geschäftsführung der Baur-Gruppe

........................

„Die Baur-Gruppe steht sehr gut da
und hat in der ersten Halbzeit das Fun-
dament für eine nachhaltig erfolgreiche
Unternehmensentwicklung weiter ge-
stärkt“, betont Patrick Boos, Vorsitzen-
der der Geschäftsführung der Baur-
Gruppe. „Wir haben den Schwung aus
dem Rekordjahr 2020/2021 gehalten,
unsere Kompetenzen im Online-Handel
und Dienstleistungsgeschäft ausgespielt
und Wachstumschancen konsequent
genutzt. Vor allem haben wir die durch
Corona an uns gestellten Herausforde-
rungen gut gemeistert und stellen uns
nun auf eine neue Normalität ein.“

Nach Monaten hoher Zuwächse ge-
stalte sich die Umsatzentwicklung wie-
der moderater, zugleich deutlich wech-
selhafter und das Kundenverhalten
sprunghafter. Doch klingt Patrick Boos
hoffnungsvoll, wenn er sagt: „Wir sind
zuversichtlich, dass wir auch in der zwei-
ten Halbzeit unsere Ziele erreichen wer-
den und die Baur-Gruppe im laufenden
Geschäftsjahr erstmals die Umsatzmil-
liarde übertreffen wird.“

Online-Shop baur.de steigert
den Umsatz um 35 Prozent

Baur, das größte Unternehmen unter
dem Dach der Gruppe, überzeugte er-
neut mit glänzenden operativen Leis-
tungen. Der Online-Shop baur.de stei-
gerte den Umsatz um 35 Prozent. Die
Pandemie-bedingte Sonderkonjunktur
für den Online-Handel hat bis ein-
schließlich Mai den Geschäftsverlauf
und insbesondere die Nachfrage nach
den Schwerpunktsortimenten Home so-
wie Technik/Freizeit außergewöhnlich
beflügelt.

In Österreich ist die Normalisierung
früher eingetreten. Die im deutschen,

österreichischen und schweizerischen
Raum aktive Unito-Gruppe schließt die
erste Jahreshälfte knapp unter dem ho-
hen Vorjahresumsatz ab.

Positives auch im
Geschäftsfeld Dienstleistungen

Eine ausgezeichnete Geschäftsent-
wicklung mit starken Zuwachsraten in
allen Leistungskennziffern zeigten auch
die im Geschäftsfeld Dienstleistungen

gebündelten Serviceeinheiten der Baur-
Gruppe. Die Baur-Logistik bewältigte
mit ausgewiesener operativer Exzellenz
an den oberfränkischen Standorten Al-
tenkunstadt und Sonnefeld das starke
Mengenwachstum ihrer Kunden wie
About You und anderen Unternehmen
der Otto Group. Sehr erfreulich entwi-
ckelten sich auch die Fulfillment-Toch-
ter BFS und der E-Commerce-Dienstleis-
ter empiriecom.

Das Logistikzentrum von Baur. Das heimische Unternehmen hat eine starke Halbzeitbilanz vorgelegt. FOTO: BAUR

Über die Unternehmensgruppe

Die Baur-Gruppe steht für
einen Unternehmensver-
bund, der sich auf Online-
Handel und Dienstleistun-
gen konzentriert. Kernunter-
nehmen der Gruppe ist
Baur mit dem
Online-Shop baur.de. Er-
gänzt wird das Geschäfts-
feld Online-Handel durch
den Mode- und Schuhspe-
zialisten I‘m walking. Zu-
dem verantwortet die öster-

reichische Tochter Unito
Marken wie Universal, Otto
Österreich, Quelle in
Deutschland, Österreich und
Schweiz sowie Ackermann.
Zum Geschäftsfeld Dienst-
leistungen zählen BFS Baur
Fulfillment Solutions, der
Logistikdienstleister 2. HTS
sowie der ECommerce Soft-
ware-Hersteller empiriecom.
Seit 1997 ist Baur ein Mit-
glied der weltweit aktiven

Otto Group.
Unternehmenssitz ist Burg-
kunstadt. Zweiter Gesell-
schafter ist die Friedrich-
Baur-Stiftung.
Die Baur-Gruppe steht für
einen Außenumsatz in Höhe
von 993 Millionen Euro
(Geschäftsjahr 2020/2021).
Die Zahl der Mitarbeiter
und Mitarbeiterinnen be-
trägt 4861 (Stand 31. Au-
gust 2021).

Auszeichnung für Literaturkritiker Ali Abdollahi
Verleihung des Chamisso-Publikationsstipendiums der Friedrich-Baur-Stiftung in Höhe von 10 000 Euro

BURGKUNSTADT Das Chamisso-Publi-
kationsstipendiumwird im Jahr 2021 er-
neut vergeben. Es istmit 10 000 Euro do-
tiert. Der Stifter des Preises ist die Fried-
rich-Baur-Stiftung. Zweck des Stipen-
diums ist die Veröffentlichung eines lite-
rarischen Werkes in deutscher Sprache
von einer Autorin oder einem Autor aus
einer nichtdeutschen Herkunftskultur
und Sprache.

Die Preisträgerin oder der Preisträger
des Chamisso-Publikumsstipendiums
wird von einem Mentor begleitet, den
die Bayerische Akademie der Schönen

Künste bestimmt. Für den Zeitraum von
vier Jahren wird der Schriftsteller und
Verleger Michael Krüger diese Aufgabe
übernehmen.

Vergabe ist einzigartig im
deutschsprachigen Raum

Die bisherigen Preisträger waren die
syrischen Autoren Hussein Bin Hamza
(2019) und Ahmad Katlesh (2020). Die
Kombination eines Publikationsstipen-
diums mit der Begleitung durch einen
herausragenden Fachmann als Mentor
ist einzigartig im deutschsprachigen
Raum.

Preisträger in diesem Jahr ist der Dich-
ter, Übersetzer und Literaturkritiker Ali
Abdollahi aus dem Iran. Michael Krüger
stellt den Preisträger in Lesung und Ge-
spräch vor. Für die musikalische Umrah-
mung sorgt Roman Bunka, einer der be-
kanntesten europäischen Virtuosen auf
der arabischen Laute, der Oud.

Die Preisverleihung findet statt am
Sonntag, 24. Oktober, um 17 Uhr in der
Friedrich-Baur-Stiftung in der Alten Vog-
tei, Regens-Wagner-Platz 5, in Burgkun-
stadt. Der Eintritt ist frei. Platzreservie-
rungen sind über die Friedrich-Baur-Stif-
tung in Burgkunstadt unter der
ü (09572) 7500-11 oder unter
www.baur-stiftung.de möglich.

Zum Preisträger
aus dem Iran

Ali Abdollahi, geboren 1968 in Bir-
jand im Iran, studierte Deutsche Sprache
und Literatur in Teheran und stellte als
Mitarbeiter von Radio Iran den Zuhö-
rern deutsche und persische Literatur
vor. Heute lebt er als Dichter, Übersetzer
und Literaturkritiker in Berlin. Seine Ge-

dichte – sie zählen zu den gefragtesten
Werken moderner iranischer Lyrik –
wurden in mehrere Sprachen übersetzt.

Als einer der bedeutenden Vermittler
deutscher Literatur ins Persische hat Ali
Abdollahi Werke unter anderem von
Nietzsche, Heidegger, Brecht, Rilke und
Kafka übersetzt. Als Herausgeber und
Übersetzer legte er 2021 gemeinsam mit
Kurt Scharf die wegweisende Anthologie
persischsprachiger Dichtung des 21.
Jahrhunderts „Ein Dieb im Dunkeln
starrt auf ein Gemälde“ vor.

Zum Namensgeber des
Chamisso-Publikationsstipendiums:

Adelbert von Chamisso (geboren
1781 in Frankreich, gestorben 1838 in

Berlin) war ein deutscher Dichter und
Naturforscher. Während der französi-
schen Revolution floh er jung mit seiner
Familie nach Deutschland. Seine Mut-
tersprache war Französisch, seine Litera-
turspracheDeutsch. Doch gelang es dem
Weltreisenden, die Unterschiedlichkei-
ten zweier Nationen in seinem Leben
und Werk widerzuspiegeln und zu ver-
einen. Chamisso schuf bedeutsameWer-
ke in der deutschen Sprache. Vor allem
seine Märchenerzählung „Peter Schle-
mihls wundersame Geschichte“ und der
Gedichtzyklus „Frauenliebe und -le-
ben“, den Robert Schumann vertonte,
erfreuen sich bis heute großer Bekannt-
heit. (RED)

Roman Bunka, einer der bekanntesten europäischen Virtuosen auf der arabischen
Laute, der Oud, sorgt für die musikalische Umrahmung. FOTO: RED

Der Dichter, Übersetzer und Literatur-
kritiker Ali Abdollahi aus dem Iran darf
sich über die Auszeichnung freuen.
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